
 

 
                                                                      

Ansegeln 16./17.05.2009 

 

In seiner Ansprache unter dem Flaggenmast zum diesjährigen Ansegeln ging der  

1. Vorsitzende, Dr. Wolfgang Engels, auf die neueste Ausgabe der Vereinszeitung UNSERE 

ALTE LIEBE ein, in der ein Segelkamerad sich seitenweise beklagte, überwiegend über 

Befindlichkeiten aus der Vergangenheit. Der 1. Vorsitzende wies darauf hin, wie doch weit 

vorausblickend in die Zukunft bei der SVC geplant wird, wie tatkräftig seit Jahr und Tag mit 

hohem Einsatz die Mitglieder dabei sind, den Verein zu erhalten und zu verbessern. Er sprach 

dem Bauteam und den verschiedenen Arbeitsgruppen nochmals seinen Dank aus, was von 

viel Applaus begleitet wurde. 

 

In seiner Begrüßung zum Ansegeln 2009 blickte er zurück auf das Jahr 2008, das von vielen 

Baumaßnahmen begleitet war, allem voran die Verstärkung und Ertüchtigung der 

Schlengelanlage und der Elektroeinrichtung. An diesem Tage sei der Hafen zwar immer noch 

eine große Baustelle, aber ein Ende sei in Sicht, „der Hafen wird viel schöner sein als je 

zuvor.“ 

 

Nach düsteren Wetterprognosen vom Vortag konnte der der 1. Vorsitzende bei strahlend 

blauem Himmel den Hafenmeister bitten „Heiß Stander“. Er rief allen Seglerinnen und 

Seglern zu: „Auf eine gute Saison, viel Freude und stets eine glückliche Heimkehr!“. Mit 

einem kräftigen dreifachen „Hipp Hipp Hurra“ war die Segelsaison 2009 damit eröffnet. Bei 

moderaten Winden um SW 3 - 4 liefen gegen 14:30 Uhr ca. 18 Schiffe aus Richtung 

Neuhaus/Oste, wo man gegen 18:00 Uhr festmachte. Am Abend trafen sich ca. 60 

Seglerinnen und Segler im Gasthaus ACHTERN DIEK (einige waren auch mit Pkws 

angereist) zu einem sehr leckeren kalt/warmen Buffet und ließen bei netten Gesprächen und 

der Musik eines DJ den Abend ausklingen. Die Tanzfreudigkeit hielt sich allerdings in 

Grenzen. 

 

Am nächsten Morgen hatte der Wettergott wiederum ein Einsehen, die Sonne schien zwar 

nicht, aber er ließ den Wind auf  SO-S drehen und beließ es bei 3 – 4 Windstärken. Nach dem 

Auslaufen gegen 10:00 Uhr ergab sich ein schneller und angenehmer Segeltörn zurück bis 

zum Heimathafen. Das Ansegeln war – wie man hörte - ein gelungener Saisonauftakt. Die 

Teilnehmer bedanken sich bei Angela und Tommy Cords für die hervorragende Organisation. 

 

Margrit Erkner 

 


